
Untersuchung der Kirchen in den Landkreisen Donau - Ries, 
Günzburg und Lindau

Tagung der Koordinationsstelle Fledermausschutz Südbayern 14.03.2026



Ziel der Untersuchungen

 Aktualisierung des Datenstandes in den drei Landkreisen

 310 Kirchen und Kapellen sollen in den Landkreisen DON, GZ & Li untersucht werden

 Kotproben für DNA Barcoding & geplante Pestiziduntersuchung (durch LfU & HSWT )

 Zielarten: Großes Mausohr ( Myotis myotis ), Graues Langohr ( Plecotus austriacus ), 
Breitflügelfledermaus (Eptesicus serotinus ) und Brandtfledermaus (Myotis brandtii )

 Möglichst konkrete Zählungen / Ausflugszählungen bei Langohrbeständen



Ergebnisse Landkreis Donau - Ries

 Nur 9 / 130 Kirchen ohne Nachweis

 121 Kirchen/Kapellen mit aktuellem/ehem. Nachweis

 Regelmäßig Tiere sichtbar

 10x Breitflügelfledermaus

 19x Graues Langohr

 Zahlreiche Wochenstuben Großes Mausohr

 Genetik z.T. noch ausstehend

 Ausflugskontrollen mit z.T. vielen Tieren



Ergebnisse Landkreis Donau - Ries

 Genetik z.T. noch ausstehend

 Sehr hoher Anteil 
Langohrnachweise
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Myotis

myots



Ergebnisse Landkreis Günzburg

 Nur 20 / 130 Kirchen ohne Nachweis

 110 Kirchen / Kapellen mit aktuellem Nachweis 

 43 % Myotis myotis

 65 % Plecotus spec .

 Nur ein gesicherter Nachweis Eptesicus serotinus

 Genetik noch ausstehend



Ergebnisse Landkreis Günzburg

 Genetik noch
komplett ausstehend
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Ergebnisse Landkreis Lindau
 Nur 13 von 51 Kirchen / Kapellen ohne Nachweis

 38 Kirchen / Kapellen mit Nachweis 

 34 Kirchen und Kapellen 2024 zusätzlich ehrenamtlich erfasst (Dank an Prof. Gerhard Rauthe!)

 Keine Tiere sichtbar → Genetik oft notwendig

 Meist wenig Kot, lässt jeweils geringe Individuenzahl vermuten

 Kaum Tiere bei Ausflugskontrollen

 20 Kirchen mit (gen. best.) Plecotus - Nachweisen

 Drei neue Arten im Landkreis: 

 Kleine Hufeisennase 

 Brandtfledermaus

 Graues Langohr 

 Wimpernfledermaus , Kleinabendsegler (Nachweis nicht 100% gesichert)



Ergebnisse Landkreis Lindau

Drei neue Arten im Landkreis direkt bedroht: 

 Kleine Hufeisennase (laufende Sanierung) 

 Brandtfledermaus (kurz vor Sanierung festgestellt) 

 Graues Langohr (Sanierung anstehend)



Ergebnisse Landkreis Lindau

 Vollständige Genetik bringt 
ein diverseres Bild

 Pipistrellus nathusii Nachweise
auffällig

Plecotus

spec.

Ppistrellus

spec.

Myotis

myots



Festgestellte Probleme in den drei Landkreisen

 Hoher Anteil Vergitterung, z.T. mit Verletzungsgefahr

 zahlreiche Kirchen mit geplanter Sanierung oder Begasung

 Einige laufende Sanierung / notwendiges Monitoring nach Umsetzung

 Dachböden mit zu starker Lüftung nach Sanierung (Firstentlüftung) 

 Z.T. ganznächtige Außenbeleuchtung 

 Nur (33 %) Kirchen / Kapellen ohne Probleme



Fazit

 Situation der Landkreise deutlich unterschiedlich

 Artzusammensetzung

 Sanierungsstand der Kirchen

 Umsetzung von Sanierungen

 Kapellen oft auch ein relevantes Quartier

 Genetik ein wichtiger Baustein für Beurteilung des Bestandes

 Korrekte Artbestimmung führt zu anderen Auflagen / Maßnahmen 
(z.B. R. hip. statt Plec . spec .)

 Immer noch großer Beratungsbedarf

 Vielfach großes grundsätzliche Interesse

 Finanzsituation von Kirchen und Naturschutz ein großes Hemmnis
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 Regierung von Schwaben für die Finanzierung & Betreuung des Projektes
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anzuschließen
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Und Euch Danke für Eure Aufmerksamkeit!
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